
Jahrgang 15	 Freitag, den 18. November 2016	 Nummer 23

Kultur-Förderkreis 
der Stadt Monheim

LIEDERKRANZ 1873 MONHEIM e.V. EINTRITT FREI!

17:00 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Walburga Monheim

ADVENTS-KONZERT

EINE BENEFIZ-VERANSTALTUNG FÜR DAS KATH. UND DAS EV. 
PFARRAMT, ZWECKGEBUNDEN FÜR DIE KINDER- UND JUGENDARBEIT

SO 1. ADVENT, 
27.11.2016

Es singen und musizieren für Sie folgende Gruppen, Vereine und Solisten: 

Weitere Mitwirkende:

Kinderchor Barbara Mayr-Roßkopf
Jugendchor  
„Break the Silence“ Iris Zausinger
Gemischter Chor Iris Zausinger

Liederkranz Monheim Leitung

Bläsergruppe 
Stadtkapelle Monheim Harald Kuhnert
Solist Kris Gilbert
Sag‘s mit Sax Gerhard Reichl
Stub´n Musi  Günther Egold
de Lumina Lydia Pfefferer
Orgel Beate Klein
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Notrufe

Rettungsleitstelle.............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst..........................................Tel. 116117
Feuerwehr........................................................................Tel. 112
Polizei..............................................................................Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren
Monheim 	  Raiffeisen-Volksbank 	  Neuburger Str. 10
Flotzheim 	  Feuerwehrhaus 	  Grießstraße 11
Kreut 	  Feuerwehrhaus 	  Hs.Nr. 29
Itzing 	  Feuerwehrhaus 	  Oberbuck 11
Kölburg 	  Feuerwehrhaus 	  Dorfstraße 1
	  Liederberg 	  Bushäuschen
Ried 	  Feuerwehrhaus 	  Hs.Nr. 6
Rehau 	  Feuerwehrhaus 	  Hankengasse 8
Rothenberg 	  Wohnhaus Hasmüller 	  Hs.Nr. 16
Warching 	  Feuerwehrhaus 	  Obere Dorfstraße 24
Weilheim 	  Feuerwehrhaus 	  Rehauer Straße 8
Wittesheim 	  Feuerwehrhaus 	  Am Anger 1

Strom, Gas, Wasser
Strom 	  LEW  ................................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas 	  Erdgas Schw. ..................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser 	  Stadt Monheim ....................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 19./20.11. 2016
Dr. Schroll, Mertingen, Fuggerstraße 9.............0 90 78 / 8 91 76

Sa./So. 26./27.11.2016
Dr. Bellin, Rain, Neuburger Straße 2....................0 90 90 / 42 82

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper...........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka.........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg.................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein............Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack...............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim...............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice

Rathaus
Telefon:........................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax:	 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: .................................................info@monheim-bayern.de
Internet:.............................................. www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr............................................... von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................ von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer..........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104..............Tel. 0 90 91 / 90 91 - 19
..................................................... oder Fax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: peter.ferber@monheim-bayern.de
Stadtbauamt:
Herrn Schmid........................................Tel.  0 90 91 / 90 91 - 40
Herr Karg................................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer..............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Ottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. ..................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. .................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel. ................................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail:............................................ BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag.......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim...............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel................................................................... 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax:............................................................. 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail:................................................. monheim@donkliniken.de
Internet:....................................................... www.donkliniken.de

Caritas Sozialstation
Donauwörther Straße 60
Tel.........................................................................0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten................... Mo.-Fr. von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Erdabfuhrplatz in Monheim
Ab November bis Ende März ist der Erdabfuhrplatz geschlos-
sen
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und am 
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Öffnungszeiten in der Fundgrube (Donauwörtherstr. 60)
jeden Mittwoch...................................... von 15.00 bis 17.00 Uhr
Verkauf und Abgabe von Kleidung, Spielsachen, intakten Fahr-
rädern, Bücher...

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 02. Dezem-
ber 2016. Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens 
jedoch bis Montag, 28.11.2016, 09:00 Uhr, in das System 
https://cmsweb.wittich.de direkt einzupflegen.
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An alle Redakteure 
der Monheimer Stadtzeitung
Sehr geehrte Damen und Herren,
ab sofort müssen die Texte, Berichte, Anzeigen ... für die 
Stadtzeitung Monheim in das Programm des Wittich-Verlags 
https://cmsweb.wittich.de direkt eingepflegt werden.

Die Anleitung für die Registrierung und die digitale Bearbei-
tung können Sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzei-
tung herunterladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld.

Vielen Dank.

Berichte aus dem Rathaus
Zuschussanforderung
Zuschussanforderung der Vereine 
für Haushaltsplan 2017 der Stadt Monheim
Sämtliche Vereine werden aufgefordert, ihre Zuschussanforde-
rungen für Investitionen im Haushaltsjahr 2017 bis spätestens 
15.01.2017 bei der Stadt Monheim einzureichen, damit im Etat 
2017 entsprechende Haushaltsmittel bereitgestellt werden kön-
nen. Die bisher nicht abgerufenen Mittel aus dem alten Jahr 
werden nicht automatisch übertragen sondern sind erneut zu 
beantragen. Wir bitten zu beachten, dass dieser Termin bin-
dend ist. Für verspätet eingegangene Anträge kann im Jahr 
2017 eine Bezuschussung nicht mehr erfolgen. Im Antrag 
sind die genaue Adresse, das Datum und die Kontonummer 
anzugeben.

Sämtliche, laufende Zuschüsse (z.B. für Übungsleiter, Jugend-
förderung usw.) werden selbstverständlich automatisch im 
Haushalt des kommenden Jahres berücksichtigt.

Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
Meldung der Zählerstände der Wasseruhren für das 
Abrechnungsjahr 2016
In diesen Tagen erhalten Sie von uns die Aufforderungen 
zur Selbstablesung. Wir bitten Sie daher in der Zeit vom 
01.12.2016 bis 07.12.2016 alle Ihre Wasseruhren selbständig 
abzulesen und den jeweiligen Zählerstand in die dafür vorge-
sehenen Kästchen (auf der rechten Seite) einzutragen. Sollten 
Sie Eigentümer mehrerer Anwesen und / oder mehrere Zähler 
eingebaut sein, so bitten wir Sie, besonders darauf zu achten, 
dass die abgelesenen Zählerstände jeweils auf der Meldung 
eingetragen werden, die zur entsprechenden Wasseruhr passt. 
Zur besseren Orientierung ist auf der rechten Seite neben der 
Abnahmestelle, dem Standort des Wasserzählers und den 
Daten der letzten Ablesung zusätzlich die Zähler- Wasserzäh-
ler-Bilderstellung (2016) nummer ausgewiesen, die mit der 
Nummer Ihres Wasserzählers vor Ort verglichen werden kann. 
Bei größeren Abweichungen zum Vorjahresverbrauch bitten wir 
Sie, dies auf der Rückseite der Ableseaufforderungen kurz zu 
erläutern sowie Ihre Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-
Adresse usw. für evtl. Rückfragen anzugeben. 

Zusätzlich zu Ihrem aktuellen Wasserzählerstand benötigen 
wir noch das tatsächliche Ablesedatum und Ihre Unterschrift. 
Nach vollständigem Ausfüllen der entsprechenden Meldung 
bitten wir Sie diese möglichst umgehend, spätestens aber bis 
zum 08. Dezember 2016 an die Stadt Monheim oder an die 
Verwaltungsgemeinschaft Monheim, Marktplatz 23, Monheim 
zurückzugeben. Bei Rückfragen oder Unklarheiten steht Ihnen 
das Team des Steueramts der Verwaltungsgemeinschaft Mon-
heim unter den Telefon-Nrn. 09091/ 90 91 -26, -27, -29 oder -48 
gerne zur Verfügung. Für Ihre Kooperation und Unterstützung 
möchten wir uns vorab bedanken.

Großviehabrechnung bei Landwirten und Tierhaltern (ohne 
Zweitwasserzähler)
Sofern bei Ihnen die Abrechnung nach Großvieheinheiten 
erfolgt und keine abweichende Mitteilung bezüglich der Tier-
haltung eingeht, wenden wir für diese und auch kommende 
Abrechnungsperioden die jeweils zuletzt bekannten Grundla-
gen an. Sollten sich daher bezüglich des Tierbestandes Ände-
rungen zur letzten Festsetzung ergeben, bitten wir Sie, diese 
anhand einer Kopie des Bestandsregisters bzw. Bescheides 
der Tierseuchenkasse oder durch unser Formblatt bei Ände-
rungen zur Viehhaltung (verfügbar im Internet unter www.vg-
monheim.de/wasserzaehlerstand) mitzuteilen vgl. Bekanntma-
chung. Die Änderungen bitten wir bis spätestens 08. Dezember 
2016 (ggf. mit der Meldung der Zählerstände der Wasseruhren) 
an die Stadt Monheim oder Verwaltungsgemeinschaft Monheim 
zurückzugeben, gerne auch per Fax (09091/9091-44) oder 
E-Mail (steueramt@vg-monheim.de).

Nächste Bürgersprechstunde
Am Donnerstag, 01. Dezember findet zwischen 16 und 18 Uhr 
die nächste Bürgersprechstunde statt.
Sie bietet allen Bürgern die Gelegenheit, Bürgermeister Pfef-
ferer ohne vorherige Terminabsprache ihre Anliegen, Wünsche 
und Sorgen direkt vortragen zu können.

Aus organisatorischen Gründen 
wurden für 2017 folgende Markttermine 
neu festgesetzt:
Maimarkt 2017
Neuer Termin = 07.05.2017
(bisher veröffentlichter Termin war 21.05.2017)

Schärtlesmarkt 2017
Neuer Termin = 22.10.2017
(bisher veröffentlichter Termin war 15.10.17)

Die Termine für Josefsmarkt am 19.03.2017 und Weihnachts-
markt von 14. – 16.12.2017 bleiben unverändert bestehen.

Volkstrauertag – Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal im Monheimer Friedhof
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Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Personen-
standsfälle beurkundet:

Geburt
05.11.2016 	 Finn Blank, männlich - Am Abtissenschlag 31
	 Eltern: Birgit Blank geb. Hafner und Stefan Chri-

stian Blank

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 28.11. 	 Frau Ludmila Färber und Herrn Wilfried Färber
	 Neuburger Straße 20

Zum Geburtstag:
am 18.11. 	 zum 78. Geburtstag
	 Herrn Erwin Scheuringer, Lindenweg 2
am 18.11. 	 zum 65. Geburtstag
	 Herrn Johann Stecher, Habichtstraße 49
am 19.11. 	 zum 74. Geburtstag
	 Frau Cäzilia Dürr, Liederberg 10
am 20.11. 	 zum 82. Geburtstag
	 Herrn Michael Meyer, Eichendorffstraße 16
am 21.11. 	 zum 90. Geburtstag
	 Frau Walburga Fackler, Donauwörther Straße 40

am 22.11. 	 zum 81. Geburtstag
	 Herrn Wilfried Färber, Neuburger Straße 20
am 23.11. 	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Gudrun Töpfer, Uhlandstraße 6d
am 27.11. 	 zum 76. Geburtstag
	 Herrn Ernst Hüttinger, Donauwörther Straße 40
am 27.11. 	 zum 75. Geburtstag
	 Herrn Xaver Mittel, Gerhart-Hauptmann-Straße 7
am 27.11. 	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Hildegard Weinreich-Hofmann, Donau-

wörther Straße 40
am 28.11. 	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Edith Geiger, Neuburger Straße 38
am 28.11. 	 zum 79. Geburtstag
	 Herrn Rudolph Hanke, Finkenweg 11
am 28.11. 	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Adelinde Vogel, Weilheim, Am Kalkofen 15
am 29.11. 	 zum 80. Geburtstag
	 Frau Rosa Bader, Warching, Gailachweg 1

Gefunden - Verloren

Einladung
Die Stadt Monheim und das Rote Kreuz laden alle Seniorinnen und Senioren der 

Kernstadt, mit den Stadtteilen Kölburg und Ried, ein zu einer

Seniorenweihnachtsfeier
am Samstag, 3. Dezember 2016

ab 14:00 Uhr in der Stadthalle Monheim

Wir wollen Sie, bei ein paar besinnlichen Stunden mit einem abwechslungsreichen 
Programm, auf das kommende Weihnachtsfest einstimmen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Stadt Monheim 	  Rotes Kreuz
Günther Pfefferer 	  Johann Zinsmeister
1. Bürgermeister 	  Bereitschaftsleiter

K l e i n a n z e i g e n  o n l i n e  b u c h e n : 
w w w . w i t t i c h . d e
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Schulnachrichten
Grundschule/Mittelschule Monheim
Gesundes Pausenobst
Auch in diesem Schuljahr kommen die Grundschüler in den 
Genuss eines gesunden Pausensnacks, der aus frischem Obst 
und Gemüse besteht. Jeden Mittwoch können sie sich kosten-
los in der Cafeteria am reichhaltigen Buffet bedienen. Dieses 
wird wie schon in den vergangenen Jahren dankenswerter-
weise in der Regie des Elternbeirats unter tätiger Mithilfe ver-
schiedener Mütter vorbereitet. Das sog. Schulfruchtprogramm 
wird vom Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und For-
sten unterstützt. Es soll bei den Kindern die Wertschätzung für 
Obst und Gemüse fördern sowie zu einem gesunden Ernäh-
rungsverhalten führen.

Pflanzaktion
1000 Frühblüher sollen im kommenden Frühjahr auf dem Schul-
gelände für abwechslungsreiche Farbtupfer sorgen. Schüler der 
Klasse 9a schlossen mit einer Pflanzaktion das Gartenpflegepro-
gramm ihrer Schülerfirma ab. Tatkräftig unterstützt wurden sie 
dabei unter der Anleitung von Thomas Stöckl vom städtischen 
Bauhof von Hausmeister Alfred Roßkopf, Susanne Mayer und Pia 
Seifert. Gesponsert wurde die Aktion von der Firma Dehner.

Volkshochschule
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 09091/2854

Neu im Frühjahr 2017: 4565M Tenniskurs für Erwachsene 
mit und ohne Vorkenntnisse
Neu im Programm ab Frühjahr 2017: 10 x ab Mai 2017, jeweils 
Donnerstag, 18:00-19:30 Uhr, Tennisanlagen des ESV Treucht-
lingen, Leihschläger und Bälle vorhanden. Näheres im Früh-
jahrsprogramm 2017.

Neu im Programm: 5112M Entspannung mit Zendala
Die Verbindung von Mandalas und dem entsprechenden Zei-
chentrend des Zendoodles. Wir entwerfen unser eigenes Man-
dala und füllen es mit kleinen Mustern. Egal ob Sie zeichnen 
können oder nicht, diese entspannende Art des Zeichnens ist 
eine wunderbare Möglichkeit, vom Alltag abzuschalten. Mit-
zubringen sind: ein Bleistift B, schwarze Finliner (0,3mm und 
0,7mm), Lineal, Zirkel, Materialgeld: 0,50 €.
1 x ab Donnerstag, 10.11.2016, 19:00-21:00 Uhr , € 15,00 , 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz, VHS-Dozen-
tin

7103M Brötchen und Fladen – Aufstriche und Dips
Wir bereiten zusammen verschiedene Backwaren zu und ler-
nen passende Aufstriche und Dips kennen. Zum Schluss kön-
nen zubereitete Köstlichkeiten in gemütlicher Runde probiert 
werden. Mitbringen: Schürze, Getränk, Kostenprobenbehälter. 
HTNZ: 10.
1 x ab Freitag, 18.11.2016, 19:00-21:30 Uhr , € 28,00 (inkl. 10 € 
Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulküche - 
Ingrid Eicher, Diätassistentin

7110M Büffet für Silvester - und andere Feste
In diesem Kurs machen wir raffinierte und besondere Gerichte, 
aber auch einfache Dinge, die Sie schnell und teilweise im 
Voraus zubereiten können. Mit diesen Rezepten können Sie 
sich Ihr Büffet nach Belieben zusammen stellen. Es gibt z.B. 
Lauchsalat, Fischsuppe, mexikanische Empanadas, Spinatkro-
ketten, Oreganohuhn, Orangenmousse usw. Bitte mitbringen: 
Schürze, zwei Geschirrtücher, Stift, Getränk, viele Behälter für 
Kostproben.
1 x ab Mittwoch, 30.11.2016, 18:30-21:30 Uhr , € 30,00 (inkl. 
12,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 19.11.16 		  Hl. Elisabeth, Landgräfin v. Thüringen
Monheim	 14.30	 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
	 18.25	 Bruderschaftsrosenkranz
	 19.00	 Vorabendgottesdienst
Rehau	 19.00	 Vorabendgottesdienst
So 20.11.16 	  	 C H R I S T K Ö N I G
		  Kollekte für die Diaspora (Bonifatiuswerk)
Monheim	 10.00	 P f a r r g o t t e s d i e n s t
	 10.00	 Kinderkirche im Haus St. Walburg
Flotzheim	   8.30	 Hl. Messe
Weilheim	 10.00	 Hl. Messe
		  (gestaltet vom Chor „Miteinand“)
Wittesheim	   8.30	 Hl. Messe
Itzing	   9.00	 Hl. Messe
Otting	 19.30	 Dekanats-Jugendgottesdienst
Sa 26.11.16 	  	 Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe v. 

Konstanz
Monheim	 14.30	 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
	 18.25	 Bruderschaftsrosenkranz
	 19.00	 Vorabendgottesdienst
Wittesheim	 19.00	 Vorabendgottesdienst (gestaltet von der 

Sing- u. Musikgruppe Ichtys)
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So 27.11.16 	  	 1.ADVENTSSONNTAG
Monheim	 10.00	 P f a r r g o t t e s d i e n s t
	 17.00	 Adventskonzert
Flotzheim	   8.30	 Hl. Messe
	 13.30	 Adventsandacht zum 1. Adventsonntag
Weilheim	 10.00	 Hl. Messe
Wittesheim	 13.30	 Adventsandacht zum 1. Adventsonntag
Rehau	 **8.30 	 Hl. Messe
Warching	   9.30	 Hl. Messe

Krankenkommunion am Freitag, 2. Dezember 2016
Ab 9.00 Uhr in Monheim und Flotzheim.
Ab 9.00 Uhr in Weilheim, Rehau und Wittesheim.

Mit der Bitte um Beachtung:
Hl. Messen, die bis Mitte Januar gelesen werden sollen, bitte 
bis spätestens Montag, 05.12.2016, im Pfarrbüro abgeben!

Termine
Do 17.11.	 14.00	 Haus St. Walburg
		  Seniorennachmittag: Benedikt von Nur-

sia- ein Heiliger und seine Erben - mit 
Video

 		  Ref.: Stadtpfarrer Michael Maul
Fr 18.11.	 20.00	 Flotzheim
		  Gestaltete Anbetungsstunden bis 23.00 

Uhr
 Sa 19.11.	 20.00	 Haus St. Walburg
		  Filmabend für die Ministranten des Pfarr-

verbandes
So 20.11.	 10.00	 Haus St. Walburg
		  Kinderkirche - Alle Kinder bis zur 2. 

Klasse sind herzlich eingeladen!
Mo 21.11.	 19.00	 Pfarrhaus
		  Sitzung der Kirchenverwaltung Monheim
Mi 23.11.	 20.00	 Haus St. Walburg
		  Gebetsabend
So 27.11.	 17.00	 Stadtpfarrkirche
		  Adventskonzert der örtlichen Chöre und
 		  Musikgruppen
So 27.11.	 14.00 	 Weilheim Gasthaus Rosenwirth:
 		  Zum adventlichen Seniorennachmittag 

lädt der Pfarrgemeinderat herzlich ein!
Fr 02.12.	 20.00	 Flotzheim
		  Gestaltete Anbetungsstunden mit Lob-

preis,
 		  Meditation und Stille bis 23.00 Uhr

Kinder- und Schülergottesdienste (Für die Kommunion-
kinder verpflichtend!)
Mi 23.11.	 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Weilheim
Mi 30.11.	 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Wittesheim

Meditation als Lebenshilfe
Ruhe, Stille und Einkehr, Wecken der Selbstheilungskräfte 
durch Körperübungen in der Tradition von Qi Gong, Übungen 
zur Spannungsregulierung, Einführung und Einübung in der 
Meditation.
Termine: 5 Montage jeweils um 19.30. Uhr im Haus St. Wal-
burg / oberer Saal
14. November / 21. November / 28. November / 05. Dezem-
ber / 12. Dezember
Die Teilnahme ist kostenlos. Kommen Sie in bequemer, warmer 
Kleidung und bringen Sie warme Socken und eine Wolldecke 
mit. Die Abfolge der Abende stellt eine Einheit dar. Eine regel-
mäßige Teilnahme ist erwünscht.
Leitung: Johanna und Franz Krebs, Monheim

Adventsfeier des Kath. Frauenbundes
Sonntag, 4. Dezember 2016 um 19.00 Uhr im Haus St. Wal-
burg. Zu einer besinnlichen Stunde mit meditativen Texten und 
Liedern lädt die Vorstandschaft des Frauenbundes recht herz-
lich ein. Außerdem werden Strick- und Bastelartikel im Basar 
angeboten. Musikalisch wird der Abend von der Monheimer 
Stub´n Musi umrahmt.
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bei Frau Kuh-
nert, Tel.1240.

Adventssingen in Salzburg:
Am 10. Dezember fährt der Kath. Frauenbund zum Advents-
singen nach Salzburg. Abfahrt ist um 8.00 Uhr in Monheim, 
14.00 Uhr Beginn Adventssingen, anschl. Möglichkeit zum 
Bummel durch den Weihnachtsmarkt in Salzburg.
Heimfahrt um 18.00 Uhr geplant.
Anmeldung und Information ab sofort bei Frau Kuhnert, 
Tel.1240.

Kommt wir woll´n Laterne laufen...

Was hat eine Laterne denn mit dem Heiligen Martin gemein-
sam? Auf diese Frage bekamen wir in der Kinderandacht zu St. 
Martin in Weilheim am Samstag, den 5. November 2016 eine 
Antwort. 
In einer Bewegungsgeschichte hörten wir von der Laterne 
LUMINA, die durch den Wald wanderte und deren Licht durch 
einen Windstoß plötzlich erlosch. 
Verzweifelt suchte sie nach einer Lösung für ihr Problem, bis 
sie schließlich am Ende des Waldes ein Licht erkennen konnte. 
Sich der Lichtquelle nähernd erkannte LUMINA eine andere 
Laterne. 
Diese verweigerte LUMINA zunächst, von ihrem Licht abzuge-
ben, aus Angst, dann nicht mehr so hell zu leuchten. Auf LUMI-
NAs Bitten hin hatte sie jedoch Mitleid und teilte ihr Licht. Nun 
strahlten die zwei Lichter hell und erleuchteten die Nacht mit 
ihrem Schein. Beide Laternen blieben glücklich zurück. Die 
eine, dankbar für die Hilfe. Die andere, glücklich, geholfen zu 
haben.
Die Bewegungen in der Geschichte animierten Groß und Klein 
zum mitmachen.  Und auch durch das schön gestaltete Boden-
bild mit der Waldszene kam in der Geschichte bestimmt keine 
Langeweile auf. 
Eine Gemeinsamkeit zwischen der Geschichte und St. Martin 
war im anschließenden Gespräch mit Kaplan Laurent Koch 
schnell gefunden. Und schon die Kleinsten hatten viele Ideen, 
was sie denn mit anderen teilen könnten.
Trotz des Regens machten wir uns im Anschluss auf den Weg 
zu einem kleinen Laternenumzug durchs Dorf, wo wir Martins-
lieder sangen. Zuletzt ließen wir es uns im alten Schulhaus in 
Weilheim bei leckeren Kuchen, Kinderpunsch und Wiener 
schmecken.
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Veranstaltungskalender
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Krippenspiel an Heiligabend - 
Darsteller gesucht!!!
Kinder und Jugendliche, die gerne beim Familiengottesdienst 
am 24.12.2016 um 16 Uhr in der Stadtpfarrkirche mitwirken 
möchten, treffen sich am Samstag, den 26.11.2016 um 9.30 
Uhr im Haus St. Walburg. Wirklich jede bzw. jeder ist willkom-
men!

Es freuen sich auf dich Lydia & Barbara.
(Bei Fragen Tel. 509210)

Evangelische Pfarrgemeinde Monheim
Gottesdienste
4.12. 9 Uhr Peterskapelle
(2. Advent)
18.12. 10 Uhr Peterskapelle
(4. Advent)

Kindergottesdienst
11.12. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
28.11. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
12.12. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Vereine und Verbände
Jagdgenossenschaft Monheim-Ried
Am Freitag den 18.11.2016 um 20 Uhr findet im Gasthaus zum 
Max in Ried die ordentliche Jahresversammlung der Jagdge-
nossenschaft statt.

Tagesordnung
1. 	 Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Bericht des 1. Vorstand
3. 	 Protokoll des Schriftführers
4. 	 Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung
5. 	 Beschlussfassung über Verwendung des Jagdpachtschil-

ling
6.	 Beschussfassung über Befreiung der Mehrwertsteuerplicht 

des Jagdschillings
7.	 Unterweisung über die Benutzung der genossenschaft-

lichen Maschinen
8. 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Es ergeht freundliche Einladung.

Die Vorstandschaft

Rehessen der Jagdgenossenschaft Rehau
Reh essen der Jagdgenossenschaft Rehau am 26.11.2016 um 
20:00 Uhr im Gasthaus Rosenwirth in Weilheim. Alle Männer 
der Jagdgenossenschaft Rehau sind herzlich eingeladen.
Auf euer Kommen freuen sich die Jagdpächter sowie die Vor-
standschaft

Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Ehrenabend
Im Oktober wurde ein Ehrenabend der FF Weilheim abgehal-
ten, bei dem mehrere langjährige Vereinsmitglieder zu Ehren-
mitgliedern ernannt wurden. Zu Beginn der Veranstaltung 
zogen die zahlreichen anwesenden Kammeraden mit Uni-
form und Fahnenabordnung in die Kirche ein, um bei einem 
Gedenkgottesdienst der verstorbenen Mitglieder zu gedenken.
Im Anschluss an den Gottesdienst begrüßte 1. Vorstand Micheal 
Schuster alle zu einen gemütlichen Abend im Weilheimer Feuer-
wehrhaus. Nach dem Abendessen ging Michael Schuster und 
1. Kommandant Adalbert Feurer zu den Ehrungen über, wobei 
sie vier Kammeraden zu Ehrenmitgliedern der Wehr ernennen 
durften. Zum Einstieg wurde für jedes Ehrenmitglied ein kurzes 
Laudatio vorgetragen, mit der Überreichung der Ehrenurkunde 
wurde die Ehrenmitgliedschaft besiegelt. Als kleine Aufmerk-
samkeit bekam jedes Ehrenmitglied noch eine Florians-Figur mit 
eingravierten Namen. Zum Ehrenmitglied wurden Xaver Färber, 
Josef Hoser, Manfred Lang und Thomas Meyr ernannt.

Michael Schuster, Thomas Meyr, Josef Hoser, Xaver Färber, 
Manfred Lang, Adelbert Feurer
Die Ehrenmitglieder haben über Jahre das Vereinsleben stark 
geprägt, mit einem besonders hohen Engagement in allen 
Bereichen, welche die FF Weilheim noch heute und in Zukunft 
prägen werden. Hierfür möchten wir uns nochmals recht herz-
lich bei euch bedanken.
(Mathias Lang)

LG Waching
Laufserie 2016: Harburger Karablauf, 
06.11.2016
Sieg für Theresa Wild, Platz 3 für Anna Ferber
Am Sonntag, 06.11.2016, stand der 2. Lauf der Jedermanns-
lauf-Serie der LG Donau-Ries an. In Harburg waren wieder ins-
gesamt 24 LäuferInnen der LG Warching dabei. Bei nasskal-
tem, regnerischem Wetter war es für die Läufer diesmal kein 
leichtes Unterfangen, denn die Strecke war zum Teil aufge-
weicht und rutschig. Dass Manuel Leinfelder zu den schnells-
ten Läufern im Landkreis gehört, stellte er auch an diesem Tag 
wieder unter Beweis. Mit Gesamtplatz fünf in 39:03 Min. zeigte 
er eindrucksvoll, dass mit ihm auch in der Serienwertung wie-
der zu rechnen ist!
Ihm folgten vereinsintern Wolfgang Wild (42:16 Min.) und Gün-
ther Kitzinger (43:36 Min.) auf den Rängen zwei und drei.
Bei den Damen war nach überstandener Krankheit wieder ein-
mal Theresa Wild das Maß aller Dinge! Sie gewann die Damen-
konkurrenz souverän in 41:53 Minuten. Anna Ferber kommt 
auch immer besser in Fahrt. Sie erreichte Gesamtrang drei bei 
den Damen (46:10 Min.). Carola Wild war drittschnellste Dame 
der LG-Läuferriege (50:02 Min.).
Hervorzuheben sind auch die sehr guten Altersklassenplatzie-
rungen unserer Athleten:
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Wolfgang Wild wurde erster der AK M50.
Carola Wild erreichte Platz zwei der AK W45. Gerdi Ferber 
errang Platz zwei der AK W55.
Bei der AK M70 wurde Franz Kelz dritter.
Unsere jungen Vereinsläufer Jonas Wild und Luca Roßkopf 
waren auf der Kurzstrecke im Einsatz. Auch sie erreichten bei 
diesen widrigen Wetterbedingungen mit Platz 42 (Jonas) und 
55 (Luca) gute Platzierungen.
Ergebnisse:
Hauptlauf, 10 km
Platz	 Name	 AK	 AKPL	 Zeit
    5	 Leinfelder, Manuel	 MHK	   5	 00:39:03
  16	 Wild, Theresa	 WHK	   1	 00:41:53
  18	 Wild, Wolfgang	 M50	   1	 00:42:16
  35	 Kitzinger, Günther	 M50	   6	 00:43:36
  51	 Kreppold, Thomas	 M50	   8	 00:44:51
  52	 Leinfelder, Lucas	 MHK	 23	 00:45:05
  64	 Ferber, Anna	 WHK	   3	 00:46:10
113	 Wild, Carola	 W45	   2	 00:50:02
130	 Berkmüller, Armin	 MHK	 38	 00:51:22
134	 Ferber, Gerdi	 W55	   2	 00:51:42
142	 Mihatsch, Kurt	 M55	 18	 00:52:39
159	 Leinfelder, Christian	 MHK	 40	 00:53:59
168	 Kelz, Franz	 M70	   3	 00:54:33
170	 Zimmermann, Jürgen	 M50	 22	 00:54:38
176	 Roßmann, Andreas	 MHK	 42	 00:55:11
181	 Sauerland, Anja	 WHK	 12	 00:55:37
189	 Lechner, Nikolaus	 M55	 20	 00:57:25
199	 Schneider, Hans	 M45	 36	 00:59:01
238	 Frisch, Bernd	 M45	 41	 01:07:17

Schülerlauf
Platz	 Name	 AK	 AKPL	 Zeit
42	 Wild, Jonas	 MU16	 5	 00:18:03
55	 Roßkopf, Luca	 MU14	 9	 00:18:43

Walking-Strecke
Platz	 Name	 AK	 AKPL	 Zeit
 	 Walter, Dieter	 M	  	 00:51:35
 	 Leinfelder, Karlheinz	 M	  	 00:51:40
 	 Ferber, Helmuth	 M	  	 00:51:47
www.lg-warching.de
facebook.com/lgwarching

Liederkranz Monheim 1873 e.V.
Festliches Benefiz-Advents-Konzert
Die Liebe zur Musik und zum Gesang vereint alljährlich Mon-
heimer Instrumentalgruppen, Chöre und Solisten zu einem 
gemeinsamen caritativen Adventskonzert unter der Regie des 
Liederkranzes Monheim.
Das Konzert am 1. Adventssonntag den 27. November um 
17.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Walburga ist ein fester 
Programmpunkt in der vorweihnachtlichen Zeit geworden.
Mit wundervollen Melodien aber auch besinnlicher und pop-
piger Musik laden die Gruppen und Solisten die Gäste dazu 
ein, den Alltag hinter sich zu lassen und musikalisch einzutau-
chen in die Adventszeit und die Vorfreude auf das wundervolle 
Weihnachtsfest zu wecken. Den idealen Rahmen dafür bietet 
hier die Stadtpfarrkirche St. Walburga die stimmungsvoll im 
Kerzenlicht erstrahlt.
Die Bläsergruppe der Stadtkapelle wird mit einer Fanfare das 
Konzert eröffnen bevor ein gemeinsames Lied aller den Advent 
begrüßt. Schwingig und modern präsentiert sich der Jugend-
chor „Break the Silence“ gefolgt von der Stub’n Musi die mit 
der Bruckner Mettn traditionelles und volkstümliches darbie-
ten. Gefühlvolle Saxophonmelodien erklingen bei der Gruppe 
„Sag‘s mit Sax“. Die biblische Lesung zur Vorweihnachtszeit 
wird von Irmgard Kuhnert vortragen.

„Mitten in der Nacht“ und „Jesus ist geboren“ ertönt es bei der 
bekannten Gruppe „De Lumina. Beate Klein trägt kraftvolle 
Orgelstücke vor, hierauf wird der Kinderchor bezaubern mit 
der Begeisterung der kleinen Sänger. Eine große Freude ist 
es, dass sich erstmalig Kris Gilbert als Solist beim Konzert prä-
sentiert. Zum Konzertende wird der Gemischte Chor des Lie-
derkranzes den „Traum der Weihnachtszeit“ besingen ehe ein 
gemeinsames Lied mit Orgelbegleitung das Konzert beschließt.
Das Schlusswort hat Stadtpfarrer Michael Maul der dankens-
werterweise die Kirche für dieses Konzert zur Verfügung stellt.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, es wird um eine Spende gebe-
ten. Der Erlös geht dieses Jahr je zur Hälfte an das katholische 
und evangelische Pfarramt zweckgebunden an die Kinder- 
und Jugendarbeit zur Unterstützung der Kindergottesdienste 
und Kinderkirche. Die Konzertteilnehmer freuen sich auf Ihren 
Besuch und heißen Sie herzlich Willkommen.
(C. Heinzlmeir)

Kirche St. Walburga im stimmungsvollen Kerzenlicht beim fest-
lichen Adventskonzert 2015

Kolpingsfamilie Monheim
Kinderkolping
In unserer letzten Gruppenstunde bastelten die Kinder tolle 
Herbsteulen. Nachdem wir bunte Blätter gesammelt haben, 
verschönerten wir damit die Flügel unserer Eulen. Abschlie-
ßend haben wir zusammen noch zwei Pizzen selbst gebacken.

Unsere nächste Gruppenstunde findet am 26.11.16 von 10:00 
- 12:00 Uhr statt. Da Kinderkolping auch dieses Jahr wieder ein 
Fenster des Adventskalenders der Stadt Monheim bekommt, 
wird hierfür einiges gebastelt.
Es freuen sich Julia, Melli und Melli

Öffentliche Veranstaltungen
Nach einjähriger Pause (letztes Jahr fand stattdessen der Fest-
akt zu unserem 90-jährigen Gründungsjubiläum statt) veran-
stalteten wir am Samstag, den 29. Oktober wieder das allseits 
beliebte und von vielen Monheimern schon begeistert erwar-
tete, öffentliche Schlachtschüsselessen im Foyer der Stadt-
halle. Es war wieder ein sehr schöner, geselliger Abend!
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Wir bedanken uns bei allen Gästen, Ihre vorherigen Anmel-
dungen sowie die hervorragende Stimmung beim diesjährigen 
Kesselspeckessen und würden uns freuen, wenn Sie auch 
unsere Theateraufführungen am 19. und 26. November (vgl. 
eigene Anzeige) wieder zahlreich besuchen.
Ein ganz besonderes „Vergelt`s Gott!“ auch wieder unseren 
fleißigen Helfern vor, während und nach der Veranstaltung - 
ohne die ein erfolgreiches Durchführen und Wahrnehmen der 
vielen Termine gar nicht möglich wäre.

Frauenkolping
Am 05. November stand wieder der alljährliche Frauenbegeg-
nungstag im Kolping-Bezirk an. Heuer lud die Kolpingsfamilie 
Weißenburg unter der Leitung der Kolpingschwestern Petra 
Rank und Heike Stary zu dieser traditionellen Veranstaltung ein. 
Nach der Begrüßung und dem Morgenlob erfuhren die Teil-
nehmer im Vortrag unserer Referentin, Diözensanvorsitzender 
Eva Ehard aus Spalt viel Interessantes über „Togo - Ein Land in 
Afrika“. Um uns besser in diese fremde Kultur hinein versetzen 
zu können, schlüpften wir in landestypische Gewänder:

Nach dem Mittagessen besichtigten wir das Apothekermuseum 
und ließen uns im Anschluss noch Kaffee und Kuchen in gesel-
liger Runde schmecken. Wie üblich beendeten wir diese, von 
unserer befreundeten Kolpingsfamilie Weißenburg wieder hervor-
ragend organisierte Veranstaltung mit einer kleinen Andacht - und 
passend zum Thema: mit afrikanischen, rhythmischen Klängen!

Wir freuen uns schon auf die nächsten Begegnungstage! Viel-
leicht sind dann trotz des straffen Terminplans und der vielen 
Veranstaltungen vielleicht ja auch wieder mehrere Frauen aus 
Monheim vertreten - wir würden uns auf alle Fälle sehr freuen!
Weitere Termine und Infos zu ähnlichen Veranstaltungen kön-
nen Sie von unseren Frauenbeauftragten, Hedi Blank und Anita 
Schwarz erfahren. Sie sind auch verantwortlich für das spezi-
elle, meist an Dienstag-Abenden kurzfristig stattfindende Pro-
gramm von „Frauen-Kolping“ in Monheim. Am Samstag, den 
26. November werden z.B. ab 14:00 Uhr wieder Advents-
kränze gebunden (vgl. Halbjahresprogramm). Wegen Details 
oder bei Rückfragen einfach an Hedi Blank, Tel. 09091/1207 
wenden.

Ergänzende Informationen zu unmittelbar 
anstehenden Terminen (= Auszug aus dem 
Google-Kalender):
19. und 26. November (Sa.):
Theateraufführungen in der Stadthalle
(siehe eigene Anzeige)

20. November (So.):
„Kolping-Frühschoppen“ im Heim
(nach dem Gottesdienst)

26. November (Sa.):
Adventskranzbinden
um 14:00 Uhr im Vereinsheim

01. Dezember (Do.):
gemeinsames Öffnen des ersten Fensters des Adventska-
lenders der Stadt um 18:30 Uhr
(Treffpunkt: 18:00 Uhr am/ im Vereinsheim)

jeweils am So.-Abend:
Wintersport-/ Hallenprogramm in der Schulturnhalle
ab 17:30 Uhr: Hallen-Fußball
ab 19:00 Uhr: Badminton (Bitte Schläger mitbringen.)

Weitere Informationen und Termine bitte wieder unserem (Goo-
gle-) Kalender sowie den WhatsApp-Nachrichten entnehmen – 
Danke. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

In den nächsten Wochen werden wieder Rundschreiben 
an alle Mitglieder (wegen Anmeldung zur Weihnachtsfeier, 
Anfrage betreffs Vereinskleidung, etc.) versandt.

Wir bitten daher um Überprüfung, ob die 
zuletzt beim Verein gemeldeten (Adress-) 
Daten noch stimmen bzw. aktuell sind.

Wer also z.B. seinen Wohnsitz geändert hat bzw. umgezogen 
ist und dies noch nicht beim Schriftführer mitgeteilt hat, soll 
dies bitte umgehend (z.B. per E-Mail an info@kolping-mon-
heim.de) nachholen. Evtl. bei der Post gestellte Weiterleitungs- 
und Nachsendeaufträge haben leider keine Wirkung, da zur 
Kosteneinsparung die Vereinspost in Monheim in der Regel 
von verschiedenen Mitgliedern selbst ausgetragen bzw. in den 
Briefkasten der bei uns gemeldeten Adresse eingeworfen wird.

Im Voraus besten Dank und viele Grüße - Treu Kolping!

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de

Mail: info@kolping-monheim.de
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Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Schützengaue im Wettkampf
Einen ersten Platz für den Gau Donau-Ries beim Vergleich mit 
den Nachbarn aus Nördlingen und Aalen holte der Monheimer 
Niklas Nigel.
Der traditionelle Vergleichswettkampf der beiden Schützen-
gaue Donau-Ries und Riesgau Nördlingen sowie dem Schüt-
zenkreis Aalen wurde dieses Jahr vom Schützengau Donau-
Ries ausgetragen. Die Wettkämpfe mit dem Luftgewehr fanden 
auf der Zehn-Meter-Schießanlage in Asbach-Bäumenheim 
statt.
Niklas Nigel aus Monheim siegte in einem spannenden Luftge-
wehrfinale mit 202,5 Ringen vor Franziska Möndel (201,4) aus 
Aalen und Anna-Lena Hauber (179,5) aus dem Riesgau Nörd-
lingen. Mit starken 388 Ringen kämpfte er sich ins Finale und 
lies danach nichts anbrennen.

Halloweenschießen 2016 
am Sonntag den 30.10.2016

GewinnerUE12: Siegerin Nicole Schramm

GewinnerU12: Sieger Moritz Enzelberger
Am Sonntag den 30.10.2016 war es wieder so weit, bereits zum 
12. Mal lud die Schützenjugend der SG 1858 Monheim zum 
Halloweenschießen ein.
Wie jedes Jahr im Herbst versammelten sich wieder zahl-
reiche kleine Geister im schaurig dekorierten Schützenheim. 
Die Kinder konnten sich in vielen Kategorien wie z.B. Licht-/
Luftgewehrschießen, Darten oder Kickern gegen das furcht-
einflößende Kickermonster beweisen. In der Wertung der unter 
12-jährigen gewann Moritz Enzelberger dicht dahinter auf Platz 
2 Phil Deckinger und Linda Christ auf dem dritten Platz. Bei 
den über 12-Jährigen gewann Nicole Schramm. Es folgten auf 
dem zweiten Platz Michel Graf, sowie Manuel Röding auf dem 
dritten Platz. Ein herzliches Dankeschön an allen Mitwirkenden, 
die dazu beigetragen haben, dass auch in diesem Jahr das 
Helloweenschießen stattfinden konnte. Nicht zu vergessen sind 
auch unsere Bäckerinnen, die wie jedes Jahr leckere Kuchen 
gebacken haben. Wenn auch du Interesse am Schießen hast, 
dann schau doch beim Jugendtraining, jeden Freitag ab 18 
Uhr, im Schützenheim vorbei.
Schöne Grüße
die Schützenjugend

TSV Monheim 1895 e.V.
Sportakrobatik
Bronze bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften in 
Baunatal

Am Samstag, den 05.11.2016 fand im hessischen Baunatal der 
Mannschaftstag vom Deutschen Sportakrobatikbund statt.
Das Monheimer Damentrio mit Tina Schmidt, Miriam Schmau-
ser und Oberfrau Franziska Meierhuber, die bereits aufgrund 
ihrer guten Leistungen Anfang des Jahres von Landestrainerin 
Nina Wente (TSV Friedberg) für den Kader 2 nominiert wurde, 
durfte an diesem wichtigen Wettkampf die Bayerischen Farben 
vertreten.
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Die 3 Mädels, die normalerweise noch in der Altersklasse Juni-
oren 2 trainieren, zeigten an diesem Tag ihre Dynamikübung 
in der nächsthöheren Startklasse Senioren. Die in den letzten 
Wochen vorbereitete und mit Schwierigkeiten aufgestockte 
Wettkampfübung, gelang den Mädels sehr gut. Nur bei der 
Doppelschraube hatte Franziska so viel Schwung, dass sie 
mit einer Hand den Boden berühren musste. Dies kostete lei-
der wertvolle Punkte. Bianca Zischler, die als Heimtrainerin und 
Kampfrichterin das Team begleitete, ist äußerst zufrieden mit 
der präsentierten Leistung.
Das Team Bayern der Senioren bestand neben dem TSV 
Monheim aus dem Coburger Mixpaar, die ihre Balanceübung 
zeigten und der Damengruppe vom TSV Friedberg, die ihre 
Kombiübung turnten. Die bunt gemischte Gruppe sicherte sich 
am Ende einen hervorragenden dritten Platz.
Am Tagesende nimmt das Bundesland Bayern von der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaft einen kompletten Medaillen-
satz mit nach Hause. Gold für die Kleinsten im Bereich Wena, 
Silber für die Schüler/Jugend und Bronze für die Junioren/Seni-
oren.

Bayerisches Nachwuchsturnier in der Oberpfalz
Am Samstag, den 29.10.16 reisten Spartenleiterin Sabrina 
Geigl, Trainerinnen Bianca Zischler, Martina Kamm und Nina 
Lechner mit 6 Formationen und einem Fanclub nach Weiden. 
Martina Kamm arbeitete an diesem Tag zusätzlich als Haupt-
kampfrichterin in der Jury. Den Anfang machten in Grundstufe 
A das auf die schnelle gemixtes Damenpaar Eva Gräf und 
Zoe Singer. Die kleine Zoe sprang kurzerhand als neue Ober-
frau von Eva ein und die beiden konnten sich mit nur wenigen 
Trainingseinheiten die Silbermedaille sichern. Evija Ferber und 
Lea Dums traten in der nächsthöheren Altersstufe Grundstufe 
B an und ließen alle Konkurrentinnen hinter sich und erturnten 

sich souverän Platz 1. In der Altersklasse A1 mit der höchsten 
Teilnehmerzahl an diesem Tag gingen gleich drei Monhei-
mer Paare an den Start. Valerie Gempel und Lynn Dums, die 
zusammen noch nie an einem Wettkampf teilnahmen, muss-
ten aufgrund Valeries guten Leistungen als Oberfrau an ver-
gangen Turnieren schon in A1 beginnen. Durch eine Verletzung 
von Valerie konnten die beiden am Turniertag leider nicht ihre 
stärkste Seite zeigen. Die beiden Neulinge landeten auf Platz 
9. Das eigentliche Trio mit Sophia Wirth, Daniela Trommer und 
Lilly Erstling trat kurzerhand als Damenpaar in A1 an. In nur 1 
Woche lernten Daniela und Lilly neue Elemente und die Cho-
reografie musste angepasst werden. Die beiden vermissten, 
nicht nur am Wettkampftag, die zweite Unterfrau Sophia an ihrer 
Seite. Am Ende ihrer Vorstellung sicherten sie sich den 8. Platz. 
Das dritte Monheimer Damenpaar in der Altersklasse A1 waren 
Lea Schmidt und Liara Keppler. 

Mit technisch sauberen Ele-
menten konnten die Mädels 
einige Gegnerinnen hinter 
sich lassen und erhielten den 
5. Platz für die gezeigte Leis-
tung. Die beiden wirkten sehr 
nervös, zogen aber ihr Pro-
gramm sicher durch. Auch 
die Jugendklasse war in Wei-
den vertreten. Gold für das 
Trio mit Vanessa Winkler, Chi-
ara Morena und Jana Temp-
ler. Die drei Sportlerinnen 

überzeugten mit einer ausdrucksstarken Choreografie und lan-
deten ganz oben auf dem Podest. Die Trainerinnen und auch 
Spartenleiterin Sabrina Geigl sind stolz und zufrieden mit den 
gezeigten Leistungen. 

Hallenfußballturnier für Hobbymannschaften 
am Samstag, den 7. Januar 2017 

in der Stadthalle Monheim 
 
 
  Am 7. Januar 2017 veranstalten wir wieder unser 

  traditionelles Fußballturnier für Hobbymannschaften.  
  Wir laden euch zu diesem Turnier herzlich ein. 
 

  Das Startgeld beträgt 25 € pro Mannschaft. 

  Turnierbeginn ca. 18.00 Uhr. 
  Mindestalter der Spieler 16 Jahre. 
  Bitte meldet eure Mannschaft bis spätestens 

  10. Dezember 2016 an. 
 

 

             TSV Monheim    Roland Knechtel, Tel. 09091 / 50080 
     Abteilung AH Fußball              mail: info@parkett-loefflad.de 
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Für viele der jungen Sportlerinnen stand ein Start kurzzeitig auf 
der Kippe. Wie heißt es so schön: „Nach dem Wettkampf ist vor 
dem Wettkampf.“ Die Monheimer Sportakrobaten freuen sich 
schon jetzt auf das nächste Nachwuchsturnier und ganz beson-
ders auf die großen Bayerischen Meisterschaften am Samstag, 
den 25.03.2017 in der heimischen Turnhalle.

Karate
Monheimer Duo bildet bei Bayerischer Meisterschaft die 
Spitze:
Bei den diesjährigen Bayerischen Meisterschaften der Kinder 
und Schüler ging die Jugendwettkampfgruppe des TSV-Mon-
heim Abt. Karate unter Leitung der beiden Wettkampftrainer 
Thomas Brandner und Tim Brandner mit 3 Athleten an den 
Start.
Sandro Lo Guasto startete in der Disziplin Kumite Herren Schü-
ler -44kg. Nach einem spannenden Schlagabtausch musste 
sich Sandro jedoch nach einem 0:0 und Kampfrichterentscheid 
geschlagen geben. Jedoch wurde er aufgrund seiner tollen 
Leistung vom Bayerischen Karatebund für die Deutsche Mei-
sterschaft in Ilsenburg nominiert.
In der Disziplin Kumite Damen -49kg ging die Landeskader-
athletin Janika Martin an den Start. Nach souveränen Siegen in 
der Vorrunde ging es im Halbfinale gegen eine starke Kontra-
hentin aus Straubing. Nach einem gerechten 1:1 musste sie in 
den Kampfrichterentscheid und konnte diesen 3:2 für sich ent-
scheiden. Im Finale ging es erneut gegen eine starke Gegnerin 
aus Straubing. Auch hier konnte sich Janika den Sieg nach 3:2 
Kampfrichterentscheid sichern und feierte den ersten Baye-
rischen Meistertitel für das Karate Dojo Monheim.
Yehor Zababurin ging in der Kategorie Kumite Herren Kinder 
-33kg an den Start. Auch er konnte auf ganzer Linie überzeu-
gen und zog mit einem 7:5 Sieg ins Finale ein. Unter genauer 

Anleitung seiner Trainer konnte auch er sich den Bayrischen 
Meistertitel mit einem 7:3 Sieg über Hersbruck sichern. 
Dadurch sind alle drei Monheimer für die Deutsche Meister-
schaft in Ilsenburg qualifiziert. Im Großen und Ganzen ein Rie-
senerfolg für Monheim und seine kleinen Athleten.
(Tim Brandner)

Turnen
Turnen 1. Bundesliga
Die lange und umwegreiche Anfahrt zollte ihren Tribut

Holte an den Ringen mit einer 
überragenden Vorstellung 4 Sco-
repunkte nach Monheim: Florian 
Lindner, hier am Barren.
Der TSV Monheim verliert gegen 
den Deutschen Meister KTV 
Straubenhardt mit 75:11
Bereits die Hinfahrt deutete 
an, dass dies kein einfaches 
Wochenende für die Turner aus 
dem Jura werden würde – Unfälle 
und Baustellen zwangen die 
Route über Landstraßen direkt 
durch den Schwarzwald. Den 
Turnern steckte die Anreise noch 
deutlich in den Knochen als sie 
an die Geräte mussten. Zudem 
war der Gegner kein geringerer 

als der amtierende Deutsche Meister, der in seinen Reihen fünf 
Nationalturner – davon drei der Deutschen Olympiamannschaft 
von Rio – aufweisen kann, sowie drei weitere Olympiateilneh-
mer unter seinen ausländischen Verstärkungen.

Dennoch ging das erste Gerät nur mit 7:3 an die Gastgeber, 
wobei Monheims Verstärkung aus Großbritannien, James Hall, 
die beste Wertung beider Mannschaften erturnte (14,70). Auch 
am Pferd konnte er 4 Scorepunkte für Monheim einfahren, wäh-
rend Florian Lindner an den Ringen mit der bis dato zweitbe-
sten Übung des Wettkampfes (14,95) weitere 4 Punkte holte 
zum Pausenstand von 33:11. In der zweiten Wettkampfhälfte 
zeigte die KTV Straubenhardt dann, warum sie zurecht als 
Titelverteidiger gehandelt werden: Mit hochkarätigen Übungen 
ließen sie den Jurastädtern an Sprung, Barren und Reck nicht 
einen einzigen Scorepunkt. Lediglich zwei Unentschieden 
konnten die Monheimer den Gastgebern abtrotzen (James Hall 
am Sprung und Klaus Kirchberger am Reck), wobei zudem die 
15,00 Wertung von James Hall am Barren eindeutig auf Welt-
klasseniveau zu sehen ist. 
Gegen die Straubenhardter Übermacht, die am Barren insge-
samt eine unglaubliche Wertung von 60,20 Punkten erturnten, 
reichte es dennoch leider nicht zu einem Punktgewinn. Am 
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Ende stand ein deutlicher aber verdienter 75:11-Erfolg für die 
Gastgeber zu buche, wobei für deren 75 Score-punkte gerade 
auch die leider vielen verturnten Übungen auf Monheimer Seite 
ausschlaggebend waren.Für den wichtigen Wettkampf um 
den Klassenerhalt in zwei Wochen gegen den TV Schwäbisch 
Gmünd-Wetzgau gilt es nun die Stabilität des letzten Wochen-
endes wiederzufinden. Dafür kann die kurze Wettkampf-pause 
über das kommende Wochenende genutzt werden und die 
Anfahrt zum Wettkampf in eigener Halle sollte zudem um 
einiges unbeschwerter ausfallen. Daher ist man in Monheim 
guter Dinge und blickt zuversichtlich in Richtung des kommen-
den Saisonhighlights.

Turnen 1. Bundesliga
Monheim siegt in dramatischem Herzschlagfinale

Die gesamte Mannschaft des TSV Monheim

Monheims Topscorer James Hall
Das war nichts für schwache 
Nerven, denn was die beiden 
Mannschaften aus Schwäbisch 
Gmünd-Wetzgau und Mon-
heim am Samstagabend den 
Zuschauern in der vollen Mon-
heimer Stadthalle boten, war 
an Spannung und Dramatik 
kaum zu überbieten und endete 
schließlich mit einem denkbar 
knappen 45:43-Erfolg für die 
bayerischen Schwaben. Dem-

entsprechend ausgelassen feierten die Monheimer minuten-
lang mit ihren Fans den kaum noch für möglich gehaltenen 
Sieg, während die Gäste nicht fassen konnten, was da soeben 
passiert war. Schließlich hatte der bis dahin Tabellenletzte die 
erstmalige Führung zum Gewinn des Wettkampfes genutzt und 
damit einen sicher scheinenden Start-Ziel-Sieg der Wetzgauer 
zunichte gemacht. Zwar ist mit diesem Ergebnis noch keine 
definitive Entscheidung um den Klassenerhalt gefallen, doch 
dürfte es mit Blick auf den abschließenden Wettkampftag für 
den Deutschen Meister des Jahres 2013 sehr schwer werden, 
den Abstieg noch zu vermeiden. Dabei sah es zunächst ein-
mal nach einem klaren Erfolg für den TV Schwäbisch Gmünd-
Wetzgau aus. Die Gäste aus Baden-Württemberg lagen nach 
den ersten drei Bodenduellen nämlich schon mit 12 Punkten in 
Führung und gewannen das erste Gerät auch sehr deutlich mit 
12:5. Am Pauschenpferd zeigte sich Monheim etwas stabiler 
als der Gegner, so dass der Rückstand um weitere zwei Punkte 
schrumpfte. Mit einem herausragenden Vortrag sicherte sich 
Florian Lindner im ersten Duell an den Ringen sensationelle vier 
Punkte gegen keinen geringeren als Helge Liebrich. Mit dieser 
Leistung setzte er dem Gegner ein deutliches Ausrufezeichen 
und inspirierte damit offensichtlich auch die eigene Mannschaft, 
weiterhin an den Sieg zu glauben, denn bis zu Pause hatten 
sich die Hausherren auf ein 23:25 herangekämpft. Am Sprung 
konnte Schwäbisch Gmünd-Wetzgau den Vorsprung jedoch 
wieder um zwei Punkte ausbauen. Absolut ausgeglichen ging 

es dann am Barren zu, wobei Klaus Kirchberger zunächst nur 
vier Punkte gegen den starken Nikita Ignatyev abgeben musste 
und James Hall fünf Punkte gegen Helge Liebrich erturnte. Ins-
gesamt endete das Barrenturnen mit einem Unentschieden, so 
dass der TSV Monheim mit 35:39 vor dem letzten Gerät zurück-
lag. Wetzgau versuchte nun die Entscheidung herbeizuführen 
und sicherte sich in der ersten Begegnung Bart Deurloo gegen 
Klaus Kirchberger vier Punkte. Bei noch drei ausstehenden 
Duellen lagen die Gäste jetzt schon fast uneinholbar mit acht 
Punkten in Führung. Jedoch erledigten im Anschluss Florian 
Lindner und James Hall mit jeweils drei Punkten ihre Aufga-
ben sehr souverän - und plötzlich kam noch einmal Hoffnung 
auf. Nun musste ausgerechnet der erst 15-jährige Norik Frie-
del versuchen, den zwei Punkte Rückstand noch aufholen. Sein 
Gegner, Dominik Pfeifer, hatte mit einer durchgeturnten Übung 
die Aufgabe zusätzlich erschwert. Offensichtlich unbeeindruckt 
von der Situation spulte der jüngste Monheimer sein Programm 
souverän ab und avancierte mit vier Punkten zum Matchwin-
ner der Begegnung. Als das Ergebnis auf der Anzeigetafel 
aufleuchtete, gab es kein Halten mehr. Eine unfassbare Mann-
schaftsleistung hatte ein glückliches Ende gefunden. Betrach-
tet man die gesamte Saison, so hatte für Wetzgau der Ausfall 
ihres Olympiateilnehmers Andreas Toba letztlich dramatische 
Folgen, während Monheim die vielen im Vergleich dazu klei-
neren Ausfälle durch eine geschlossene Mannschaftsleistung 
kompensieren konnte. Für den Monheimer James Hall gab es 
neben dem Sieg noch einen weiteren Grund zur Freude. Durch 
den Gewinn der Topscorerwertung dieses Wettkampfs rangiert 
der Brite mittlerweile hinter Barrenolympiasieger Oleg Verniaiev 
auf Platz zwei der Topscorergesamtliste in der 1. Bundesliga.

3. Bundesliga Süd
Duell auf Augenhöhe – Der TSV Monheim freut sich auf den 
Tabellennachbarn TV Bühl

Der Aufsteiger TSV Monheim II bereitet sich mit hoher Moti-
vation auf einen spannenden Wettkampf gegen den ähnlich 
starken Gegner TV Bühl vor. Die deutliche Niederlage der Mon-
heimer gegen den VFL Kirchheim unter Teck wurde durch die 
Wettkampfpause gut verdaut, da vor allem die Stabilität der 
Übungen in dieser Saison weiterhin anhält. Trotz guter Ausfüh-
rungen wurden nicht alle TSV-Darbietungen von den Kampf-
richtern korrekt honoriert, somit ist die Chance vorhanden 
gegen den TV Bühl den Klassenerhalt perfekt zu schnüren. Die 
Badener sind in der Tabelle punktgleich mit den Schwaben, 
allerdings haben sie die bessere Differenz der Gerätepunkte 
und sind auch aufgrund der längeren Ligaerfahrung der Favo-
rit. Für die Turner der zweiten Mannschaft der Monheimer ist es 
wieder etwas Besonderes in der beeindruckend hergerichteten 
Stadthalle Monheim am Samstag das Vorprogramm für die 1. 
Bundesliga zu sein. Die Athleten freuen sich auch wieder auf 
die großartige Unterstützung der Fans für einen hoffentlich erin-
nerungswürdigen und fairen Wettkampf.

WBV Nordschwaben
Ortsgruppe Monheim
Einladung zur Jahresversammlung der WBV-Ortsgruppe 
Monheim
Die Jahresversammlung der WBV-Ortsgruppe Monheim findet 
am Mittwoch, den 23.11.2016 um 19:30 Uhr im Schützen-
heim Monheim statt. Auf dem Programm stehen u.a. der Holz-
marktbericht von WBV Geschäftsführer Stefan Wurst und die 
Baumartenwahl bei der Wiederaufforstung.

Eingeladen sind alle Mitglieder und interessierten Waldbe-
sitzer.

Gez.: Willi Weber
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SPD Ortsverein Monheim
SPD Monheim feierte 50-jähriges Bestehen

Christoph Schmid, Gabriele Fograscher, Edeltraud Bayer, 
Heinz Utjesinovic, Marianne Gabsa, Daniel Hauer

Armin Meyer, Melanie Blank, Norbert Meyer

Von Daniel Hauer selbst gebacken 
Nach einem musikalischen Auftakt durch Melanie Blank, Armin 
und Norbert Meyer begrüßte der Vorsitzende Daniel Hauer zur 
50-Jahrfeier im Foyer der Stadthalle neben den politischen 
Ehrengästen auch Stadträte, Freunde und Gönner der Mon-
heimer SPD. Hauer betonte in seiner Begrüßung neben den 
Aktivitäten des Vereins, wie politischen Stammtisch, Ausflüge, 
Informationsabende und verschiedene Feierlichkeiten auch die 
politische Mitgestaltung der Monheimer Stadtratsfraktion über 
Jahrzehnte hinweg.

Die Bundestagsabgeordnete Gabriele Fograscher erinnerte in 
ihrem Grußwort an verschiede politische, wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Höhepunkte aus dem Gründerjahr 1966 und 
bedankte sich bei den Monheimern für die Unterstützung wäh-
rend ihrer sechs Wahlkämpfe. Bürgermeister Günther Pfefferer 
betonte die Wichtigkeit der sogenannten Mitgliederparteien für 
die Demokratie nicht nur in unserem Städtchen Monheim.
Peter Moll informierte über aktuelle Themen im Kreistag und 
entschuldigte die verhinderte Fraktionsvorsitzende der Donau-
Ries SPD Ursula Straka.
Seinen Bezug zur Sozialdemokratie erbte der Fraktionsspre-
cher im Stadtrat Norbert Meyer wohl von seinem Vater Michael 
Meyer, der einer der Gründer und der erste Vorsitzende der 
Monheimer SPD war. Er zählte die 15 Stadträte und den Kreis-
rat Hubert Hoser der letzten 50 Jahre in alphabetischer Rei-
henfolge auf: Conny Glaß, Lothar Hanke, Anton Klein, Ludwig 
Kugler, Helmut Kutschera, Karl Lembeck, Rudi Leßmann, Horst 
Mack, Rudi Nigel, Renate Scherla, Gerhard Täger, Erich Turba 
und die aktuellen Stadträte Christine Scheuenpflug, Thomas 
Kowalzik und Norbert Meyer, und beendete seine Rede mit 
dem Slogan „mit uns in eine gerechte Zukunft“.
Festredner Christoph Schmid blickte als Kandidat auf die Bun-
destagswahl im nächsten Jahr und forderte eine Regierungs-
übernahme durch die SPD. Eine große Koalition bestehe nur 
aus Kompromissen, obwohl die Bundes-SPD keine Themen 
blockiert und selbst die meisten Ziele durchsetzte. Schmid 
bedankte sich bei allen ehrenamtlich Tätigen, und wünschte 
sich im kommunalen Bereich noch mehr SPD- Mandatsträger.
Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden Edeltraud Bayer und 
Marianne Gabsa geehrt, sowie für 25 Jahre Georg Litzl und 
Heinz Utjesinovic.
Während der Feierlichkeiten bedienten sich die Gäste an Kaf-
fee und selbst gebackenen Kuchen, wobei Daniel Hauer als 
Konditormeister eine übergroße SPD-Torte kreierte. Den Aus-
klang bildeten Köstlichkeiten vom Landgasthof „Zum Max“ und 
der musikalische Abschluss mit „Ein Hoch auf uns“

Historisches
Das Brauereigewerbe in Monheim
Aus der Vereinbarung ist zu ersehen, dass es damals schon 
helles und dunkles Bier gab. Einem Bericht vom 14.04.1620 
zufolge sollt das „weiße Bier gar abgeschafft werden. Den 
Bräuern wird nahegelegt, sich jetzt und künftig mit braunem 
Bier zu versehen.“
Über die Höhe des seinerzeitigen Bierpreises gibt ein Ratsbe-
richt vom Jahre 1920 Aufschluss, der folgenden Wortlaut hat:
„Die Bierbräuer sämtliche halten abermals an, weil das Umgeld 
gesteigert worden ist und sie daher das Bier nicht mehr um 5 
Pfennige geben können. Sie bitten, ihnen die Erlaubnis zu ertei-
len, dasselbe um 1 Pfg. zu erhöhen, weil es zu Daiting und 
anderen Orten um 5 schwarze Pfennige (je Maß) ausgeschenkt 
wird, so soll es den hiesigen Brauern, insofern es der Güte 
nach befunden wird, erlaubt sein, einen Pfennig mehr zu neh-
men. Ist das Bier aber geringer, so kann es auf 5 Pfennige und 
darunter gesetzt werden.
“Das Bier musste schon damals einer bestimmten Qualität 
entsprechen. Es wurde durch amtliche Schätzer geprüft, aller-
dings nicht mit den heutigen Hilfsmitteln. Die Prüfung hatte vor 
der Abfüllung zu erfolgen.
Nicht immer war die Versorgung der Stadt mit Bier gewährlei-
stet. Dies beweist ein Magistratsbericht vom 20. Januar 1623, 
nach dem die Bräuer bei Androhung einer Strafe von 100 Taler 
aufgefordert wurden,
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„dass sie fürderlich Bier aufsieden sollen. Jörg Diedelmann, 
Lenhart Krather, Jörg Lichlmeir und Endres Kichners Weib 
erklärten, dass sie sich gerne mit Bier versehen wollen, wenn 
sie nur Getreide bekommen könnten.“

Am 1. Februar gleichen Jahres erging die gleiche Aufforde-
rung, der zufolge die Bräuer wiederum erklärten, dass sie die 
zum Brauen benötigte Gerste nicht bekommen könnten. Der 
Bräuer Peurlein fügte dem hinzu, dass es ein Jahr anstehen 
werde, ehe er wieder Bier einsieden könne.
Was die Ursache zu diesem Unvermögen war, geht aus den 
Aufzeichnungen nicht hervor. Wahrscheinlich war es die Folge 
einer Missernte. Den Bürgern von Monheim muss es hart ange-
kommen sein, so lange dem beliebten Getränk entsagen zu 
müssen, denn dem „Trunk“ kam allem Anschein nach damals 
eine besondere Bedeutung zu. Alle Nachrichten, die durch die 
Boten eingingen, wurden beim Trunke besprochen und bera-
ten, Beschlüsse wurden beim Trunk gefasst, ja sogar die Aus-
zahlung der Kontributionsgelder erfolgte beim Trunk.
Dafür, dass die einzelnen Brauereien nach und nach den Brau-
ereibetrieb einstellte, waren verschiedene Umstände maßge-
bend. Zum Teil gaben das Ableben des Besitzers oder ein son-
stiger Besitzerwechsel dazu den Anlass. Zum größten Teil aber 
dürfte die Ursache darin zu suchen sein, dass in der näheren 
Umgebung größere und modernere Brauereien entstanden, 
denen es möglich war, die Schankbetriebe fortlaufend mit 
gutem und preiswertem Bier zu versorgen. In Monheim selbst 
fehlte es für einen solchen Brauereibetrieb vor allem an dem 
dazu benötigten Wasser.

Ein wichtiger Bestandteil zum Brauen von Bier war das Malz. 
Da es in Monheim keine Malzbruchmühle gab, musste man 
die Gerste zu einer Malz-Schrotmühle andernorts bringen. Für 
die hiesigen Bräuer nach Wemding. So musste das Getreide 
zu den Mühlen nach Wemding gefahren und nach dem Bruch 
dort wieder abgeholt werden. Hierfür war für ein Fuhrwerk mit 2 
Pferden ein voller Tag zu rechnen um ein einziges „Sudmalz“, 
wie vorgeschrieben an einem Tag herzustellen.
Mit diesem Umstand waren die Monheimer – 5 – Brauer unzu-
frieden und gründeten eine Genossenschaft zur Aufstellung 
und Anschaffung einer eigenen „Malzbruchmühle“.
Die Einnahmen aus dem zu zahlenden Lokalmalzaufschlag war 
für die Stadtgemeinde eine wichtige Einnahmequelle. Es war 
beantragt worden, den Lokalmalzaufschlag weiter einzuheben, 
denn es soll ein Rathaus und ein Schulhaus gebaut werden 
(1840).

Ein ergänzender Nachtrag:
1)	 Ein neues Rathaus wurde nicht erbaut, vielmehr hat die 

Stadt im Jahre 1852 das heutige Rathaus käuflich erwor-
ben. Nach einem Umbau als Rathaus und Schule sodann 
im Jahre 1854 seiner Bestimmung übergeben.

2)	 An der Stelle des baufälligen Rathauses, Haus-Nr. 109 
ist im Jahre 1896 eine Knabenschule mit Schranne und 
Gefängnis im Erdgeschoss erbaut worden, nun „Haus des 
Gastes“!

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Theater in Monheim und Wittesheim
Kolpingsfamilie Monheim
Cola, Cash & Kaugummi

Spieltermine:
Samstag, 19.November 2016 – 14.00 Uhr und 19.30 Uhr
Samstag, 26. November 2016 – 19.30 Uhr
Karten:
Eintrittspreise: Erwachsene: 6,00 € – Kinder/Jugendliche (bis 
16 Jahre): 3,00 €
Weitere Informationen: www.kolping-monheim.de
Zur Handlung:
Die Gastwirtschaft „Zum alten Seewirt“ ist eine altmodische 
Dorfkneipe in traumhafter Lage direkt am See und gehört der 
Gemeinde Schmalenbach. Bürgermeister Anton Knackig und 
sein Stellvertreter Johann Klemmer verkehren dort täglich 
und regieren von dort aus das Dörfchen Schmalenbach nach 
Gutsherrenart. Beider Frauen, Lieselotte und Klara, die Rat-
haussekretärin Rosemarie und die ständig auf Männersuche 
befindliche Gisela bilden die Vorstandschaft der örtlichen 
„Anstandsliga“ und haben hochfliegende Pläne für den „Alten 
Seewirt“. Sie wollen dort ein Begegnungszentrum für Frauen 
einrichten, scheitern jedoch an der Hartnäckigkeit der Dorfobe-
ren. Mit der neuen Pächterin Sabine Sauer zieht frischer Wind in 
den „Alten Seewirt“ ein. Sie will ein Bistro daraus machen und 
dem verstaubten Schuppen modernes Flair verleihen. Gemein-
sam mit ihrem Freund Marco und dem ebenfalls befreundeten 
jungen Paar Karin und Tommy will sie nicht nur der Gastwirt-
schaft eine Verjüngungskur verordnen, sondern auch noch den 
See touristisch erschließen und attraktiver machen. So planen 
sie den Bau einer Wasserskianlage und eines Sandstrandes, 
sowie die Eröffnung einer Tauchschule. Leider haben sie die 
Rechnung ohne den Bürgermeister gemacht, denn der möchte 
lieber, dass alles beim Alten bleibt und befördert den bedäch-
tigen und langsamen Gemeindearbeiter Peter Schnell zum 
neuen Wirt. Jetzt kann nur noch ein amerikanisches Wunder 
den neuen Pächtern helfen.

Darsteller und Rollen:
Anton Knackig – Bürgermeister (Armin Strobl)
Lieselotte Knackig – seine Frau (Tanja Einzelberger)
Johann Klemmerer – Stellv. Bürgermeister (Armin Meyer)
Klara Klemmerer – seine Frau (Stephanie Deckinger) 	
Rosemarie Knöpfle – Sekretärin vom Bürgermeister (Renate 
Gayr)
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Gisela – Gemeinderätin (Melanie Knoll)
Peter Schnell – Gemeindearbeiter (Richard Betker)
Sabine Sauer – Wirtin (Melanie Blank)
Marco – Freund von Sabine (Tobias Scharnagl)
Karin – Freundin von Sabine (Melanie Schweinbeck)
Tommy – Freund von Karin (Holger Rosenwirth)

Für das leibliche Wohl sorgt die Kolpingsfamilie Monheim.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kolpingsfamilie Monheim

Verein zur Gestaltung der Freizeit
Wenn einer eine Reise tut….

Schon bald werden die Akteure der Laienspielgruppe des VGF 
Wittesheim wieder die Bühne betreten und die äußerst lustige 
Komödie „Wenn einer eine Reise tut….“ (von Erfolgsautorin 
Regina Rösch) an folgenden Tagen im Gasthaus Strauß zur 
Aufführung bringen:
•	 Freitag, 25. November 2016 - 19:30 Uhr
•	 Samstag, 26. November 2016 - 14:00 Uhr (Kinder- und 

Seniorenvorstellung - Eintritt 3,00 Euro)
•	 Sonntag, 27. November 2016 - 19:30 Uhr

•	 Freitag, 02. Dezember 2016 - 19:30 Uhr
•	 Samstag, 03. Dezember 2016 - 19:30 Uhr
•	 Sonntag, 04. Dezember 2016 - 19:30 Uhr

Die Tickets für die Abendvorstellungen kosten (ob jung - ob alt) 
einheitlich 6,00 Euro. Obwohl die Termine für die Aufführungen 
erst seit kurzem feststehen, hat die Mundpropaganda dazu 
beigetragen, dass es für die Abendvorstellungen nur noch 
wenige Restkarten gibt. Dies tut uns schrecklich leid. Greifen 
Sie daher ganz schnell zum Hörer, wenn Sie dabei sein möch-
ten, was „Schweine“ alles anrichten können. Unter der Tel.-Nr. 
09091/3556 nimmt Familie Hans und Petra Glaß gerne Ihre Kar-
tenwünsche bzw. Platzreservierung entgegen. Die Sitzplatzan-
ordnung können Sie im Internet unter: www.vgf-homepage.com 
und der Rubrik „Theater“ einsehen.

Zur Handlung:
Zwanzig Jahre lang sind Oswald und sein Freund Emil gemein-
sam drei Wochen zum Kururlaub nach Bad Füssing gefahren. 
Nach dem Motto „Morgens Fango, abends Tango“ erholten 
sich die beiden jedes Jahr in einem anderen Kurhaus vom 
Stress des Alltags. Doch dann begehen sie den Fehler ihres 
Lebens: Sie schaffen ihre Schweine ab! Die genügsamen Ehe-
frauen, die bislang ohne zu murren zuhause die fünf Schweine 
versorgt haben, wollen plötzlich mit in den Urlaub fahren.
Von dieser Idee sind Oswald und Emil alles andere als begeis-
tert. Nach einer Woche Kururlaub stellen die Männer fest, dass 
es mit ihrer Erholung keineswegs klappt. Doch auch die beiden 
Ehefrauen Helga und Betty sind enttäuscht, hatte man sich eine 
Kur doch wesentlich spannender vorgestellt. Als dann bei einer 
Frischfleischlieferung zwei „saftige Rippchen“ erscheinen, 

mit denen sich Oswald und Emil eine Besserung ihrer Leiden 
durchaus vorstellen können, schlagen sie selbstlos und auf-
opferungsvoll ihren Ehefrauen vor, sich für die restliche Dauer 
der Kur zu trennen. Schließlich will man für seine geliebten Gat-
tinnen nur das Beste!!
Die Damen willigen letztendlich ein und Oswald und Emil sind 
am Ziel ihrer Träume. Ein „Date“ mit Chantal und Jacqueline. 
Endlich verläuft die Kur so ganz nach dem Geschmack der 
Herren. Doch Helga und Betty durchschauen den Plan und 
holen zu einem kreativen Gegenschlag aus.

Die Darsteller und ihre Rollen:
Oswald Krause, Feuerwehrkommandant (Ludwig Hirschbeck)
Helga Krause, Ehefrau (Gabi Sandner)
Emil Lautenschläger, Feuerwehrmann und Freund von Emil 
(Norbert Meyer)
Betty Lautenschläger, Ehefrau (Martina Rosenwirth)
Max Kaiser, Feuerwehrmann und Freund von Oswald und Emil 
(Michael Luderschmid)
Marie Jungbauer, Nachbarin (Christine Scheuenpflug)
Ferdinand van Cartier, Kurgast und Heiratsschwindler (Tho-
mas Luderschmid)
Adalbert Baron von und zu Stadelhofen, Freund von Fer-
dinand (Andreas Wild)
Chantal Obermaier, Kurgast (Gertrud Burgetsmeier)
Jacqueline Niedermüller, Kurgast (Julia Sandner)
Harry Gruber, Masseur (Andreas Rosenwirth)
Susi Weber, Masseuse (Elke Sandner)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und versprechen Ihnen einen 
äußerst unterhaltsamen Abend.
Die Laienspielgruppe des VGF Wittesheim

Sonstige Mitteilungen

P1 P1



19 Ausgabe 23/16

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit hochgehaltenem Handy: „Ich 
hab’s!“
„Was hast du?“, wollte mein Nachbar wissen. „Sag bloß, du 
hast so ein explosives Smartphone?“, mein Vis-à-Vis war neu-
gierig. „Nein, nein“, unser bester Freund war empört, „so ein 
Höllending hab ich nicht, schau nur her, das ist ein älteres Teil.“
„Danke“, frotzelte mein Nachbar, „ansonsten hätte ich die Mon-
heimer Feuerwehr informiert.“
„Von wegen sicher“, äußerte mein Vis-à-Vis bedenklich, „nach 
neuesten Infos sind auch Oldtimer gefährlich!“
„Aber zurück zu dir, mein lieber Freund“, so mein Nachbar, 
„was hast du, und was hat das mit deinem Handy zu tun?“
„Ganz einfach“, erklärte der Nörgler, „ich habe eine App, die 
gezielte Erwärmung, also mit Temperatur-Steuerung, beim 
Handy ermöglicht.“
„Und was willst du damit?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen. „Ganz 
einfach“, erklärte unser bester Freund, „damit kann ich Tee, 
Kaffee oder eine Suppe kochen, wenn ich demnächst auf Tour 
gehe“.
„Machst du eine Extremtour in die Wüste oder an den Nord-
pool?“, mein Nachbar kam so richtig in Fahrt. „Ich werde“, ant-
wortete Nörgelmann, „eine Skitour unternehmen und da tut zwi-
schendurch ein warmes Getränk sicher ganz gut.“
„Gute Idee“, bestätigte mein Vis-à-Vis, „aber wo willst du dein 
Telefon unterwegs auftanken?“
„Natürlich mit Solarpaneelen auf meinem Rucksack.“
„Perfekt geplant“, mein Nachbar war begeistert.

„Und ich werde in mein neues Handy einen Feuerlöscher inte-
grieren, sicher ist sicher“,

meint Ihr Dämmerschöppler

Rudolph Hanke

Unterschriftenliste 
Bahnhof Otting-Weilheim

Unser Foto zeigt (von links) Gottfried Hänsel, Staatssekretär 
Gerhard Eck und MdL Wolfgang Fackler
Der Vorsitzende der Interessensgemeinschaft (IG) Heimat-
bahnhof Otting-Weilheim, Gottfried Hänsel, hat zusammen mit 
dem CSU-Stimmkreisabgeordneten Wolfgang Fackler einen 
Ordner mit insgesamt 4224 Unterschriften an den Innen-
Staatssekretär Gerhard Eck im Bayerischen Landtag überge-
ben. Diese stolze Zahl dokumentiert den starken Bürgerwillen 
für den barrierefreien Ausbau des Bahnhofs, so MdL Wolfgang 
Fackler. Der Abgeordnete fordert deshalb ein pragmatisches 
und schrittweises Vorgehen bei der Planung. Zunächst müsse 
deshalb zusammen mit einem örtlichen Bauingenieur eine 

technische Machbarkeit geplant werden, so der Vorschlag des 
Staatssekretärs Eck. Eine planerische Konzeption sei Voraus-
setzung für alles Weitere, um insbesondere beim Eisenbahn-
bundesamt Gespräche zu initiieren. Aus diesem Grund möchte 
die IG die Planskizze in Zusammenarbeit mit örtlich Beteiligten 
erstellen und plant Abstimmungsgespräche, so Gottfried Hän-
sel, Kreisrat und Sprecher der kommunalen Interessengemein-
schaft Bahnhof Otting-Weilheim. Abschließend bedankten sich 
MdL Fackler und Hänsel beim Innen-Staatssekretär Gerhard 
Eck für dessen Besuch im Rahmen der Jubiläumsfeier des 
Bahnhofs im September und die Unterstützung bei diesem 
wichtigen Anliegen.
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